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Halle und Umgebung
Halle 8 Januar

Der neue Elektrizitätstarif

wird demnächſt unſere StadtverordnetenVerſammlung be
ſchäftigen Der bisherige Tarif hatte gewiß große Vorteile
er ſetzte die Bürgerſchaft in den Genuß ſo billiger Elektrizität
wie es kaum eine andere deutſche Stadt tut aber anderer
ſeits war er unwirtſchaftlich mit ſeiner Beſtimmung daß erſt
nach 300 Brennſtunden die billigen Sätze in Kraft treten
Das führte zu einer Vergeudung des Stromes da die meiſten
Abnehmer das Beſtreben hatten die teueren 300 Brenn
ſtunden gleichgültig ob ſie Strom brauchten oder nicht mög
lichſt ſchnell herunterzubrennen Aus dieſem Grunde erging
ſeinerzeit von Herrn Stadtverordneten Ritter die Anregung
der die Mehrzahl der Abgeordneten ſchnell beiſtimmte einen
neuen Tarif auszuarbeiten Er liegt jetzt vor und zwar will
er folgende

Strompreiſe
einführen

Der Preis einer Kilowattſtunde beträgt 20
Pfennig wenn der Strom zur Beleuchtung verwendet wirvd
in allen anderen Fällen Kraftſtrom 10 Pfg Zur Bereit
ſtellung der erforderlichen Maſchinenleiſtung wird außerdem
eine Jahresgebühr erhoben deren Höhe ſich danach
richtet um wie viele Kilowatt das Elektrizitätswerk durch die
betreffende Anlage belaſtet wird Maßgebend iſt dabei im
allgemeinen nur die täglich regelmäßig wiederkehrende höchſte
Belaſtung Die Jahresgebühr beträgt für das Kilowatt Be
laſtung für Leuchtſtrom 108 Mk in allen anderen Fällen
21 Mk Ergibt die Anwendung dieſes Tarifes im Jahres
durchſchnitt höhere Preiſe für die Kilowattſtunde als 60 Pfg
beim Leuchtſtrom und 20 Pfg beim Kraftſtrom ſo werden den
Abnehmern die darüber hinaus gezahlten Beträge auf Antrag
zurückerſtattet Neben dem allgemeinen Tarif ſind noch Son
dertarife für Leuchtſtrom vorgeſehen

Für Wohnungen wird Leuchtſtrom auch zu
einem unveränderlichen Preiſe von 30 Pfg
für die Kilowattſtunde abgegeben Eine be
ondere Jahresgebühr wird in dieſem Falle nicht erhoben
euchtſtrom wird nach dem Satze des Krafttarifes berechnet

wenn der Abnehmer ſich verpflichtet durch Aufſtellung und
ntſprechende Benutzung einer genügend großen Akku
ulatorenbatterie dafür zu ſorgen daß dem Elektrizitätswerk

während der ſogenannten Sperrzeit kein Strom entnommen
wird Als Sperrzeit gilt die Geſamtheit der Stunden von
4 Uhr nachmittags bis 8 Uhr abends in den Monaten Oktober

is einſchließlich Februar

Für Treppenbeleuchtungſs Anlagen mit
Schaltuhren bei denen nur 16kerzige Metalldrahtlampen ver
wendet werden wird als Entſchädigung für den Stromver
brauch und das Vorhalten der Schaltuhr nur für jede Lampe
in Betrag von 11 Mark im ganzen aber mindeſtens 33 Mk
verechnet

Dem ſtädtiſchen Haushaltsausſchuß wird der Tarif noch
mals in ſeiner nächſten Sitzung vorliegen
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1 Posten Chevr schwarz und braun
unsortfiert

Das Eiſerne Kreuz
Der Vizefeldwebel Willy Eggebrecht Jnf Regt Nr 28

Sohn des Verbandsreviſors Eggebrecht hier hat das Eiſerne
Kreuz verliehen erhalten

Der ſeit Jahren bei der Firma Hermann Dette tätig geweſene
Kaufmann Unteroffizier Georg Brandt von hier erhielt für her
vorragende Tapferkeit bei dem bekannten Durchbruch bei Brycznin
das Eiſerne Kreuz

Unteroffizier der Reſerve Ernſt Joſeph Mitinhaber der
Firma B J Baer hier der bereits im Auguſt das Eiſerne Kreuz
erhielt wurde zum Vizewachtmeiſter befördert

Für tapferes Verhalten vor dem Feinde iſt dem Bahnarbeiter
Otto Patzold von hier auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze das
Eiſerne Kreuz verliehen worden

Des Krieges Saat und Segen

Vortrag für den Nationalen Frauendienſt
Am Donnerstag abend ſprach in der Aula der Univerſität

Herr Rechtsanwalt Dr Hirſch über das obige Thema das
ganz der Betrachtung der Segnungen die die große ernſte
Zeit unſerem deutſchen Volke gebracht hat gewidmet war

Der Krieg iſt nicht nur ein Zerſtörer ſondern auch ein
Schöpfer Wer zwiſchen den Ruinen an den friſchen Gräbern
unſerer Braven ſteht der empfindet daß hier eine edle Saat
ausgeſtreut iſt die herrliche Früchte tragen muß und auch ſchon
trägt Jn den erſten Kriegstagen ſahen wir viele mutig und
aufopfernd für das Vaterland zur Fahne eilen die wir vorher
kaum dazu für fähig gehalten hätten Durch Briefe und Zei
tungen erfahren wir noch täglich von Heldentaten zu Lande
und mit größter Bewunderung blicken wir auf unſere junge
Flotte Märchenhaft klingen die Berichte von den Taten
einer Emden des U 9 und vieler anderer kühner Fahr
zeuge Die große Zeit ſchenkt uns Heldengeſtalten und webt
neue Sagen

Auch auf die die in der Heimat bleiben mußten hat der
Krieg ſeine Wirkung ausgeübt Aller Klaſſenhaß iſt verweht
Opferfreudigkeit iſt überall zu finden Nicht nur der Reiche
r auch der Unbemittelte gibt ſeinen Spargroſchen den

rmen
Neben den ſittlichen ſind auch die religiöſen Kräfte ſtark

hervorgetreten Vielen ſind die Augen geöffnet die bis dahin
ihr Leben genoſſen ohne an die Zukunft zu denken Gar
mancher lernt im Kriege wieder beten und die Hoffnung

e ein Wiederſehen der Gefallenen iſt ein großer Troſt ge
worden

Schließlich iſt auch der ſtaatsbürgerliche Wert den wir
gewonnen haben von e Bedeutung Jeder einzelne weiß
daß er zu einem glücklichen Ausgang des Krieges beitragen
kann wenn er ſparſam lebt Sparſamer Gebrauch der Lebens
mittel beſonders des Getreides iſt von höchſter Bedeutung
Das Opfer der einzelnen iſt gering und die Vorteile können
ganz unberechenbar werden Jm Jntereſſe der Allgemeinheit
iſt es Pflicht eines jeden Gold für Papier zu geben und

riegsanleihen zu zeichnen Unſer Volksgefühl National
gefühl und Staatsgefühl das ſo lange geſchlummert hatte iſt
erwacht und wir ſind ſtolz dem großen deutſchen Volke an
zugehören das die Welt mit Heldentaten erfüllt Die blinde
Bewunderung für alles Fremde hat aufgehört Auch von
radikalſter Seite wird der Staat nicht mehr als läſtige Ein
richtung betrachtet und da wir alle ganz in ſeinem Dienſte
ſtehen ſo wird der Segen des Krieges reich für uns werden

Reicher Beifall dankte dem Vortragenden für ſeine ge
dankenvollen Ausführungen R L

Bekanntmachung

Am Montag den 11 d Mts findet eine Sitzung der Stadt
verordnetenverſammlung nicht ſtatt

Halle den 8 Januar 1915
Der Stadtverordneten Vorſteher

Dr Lembſer

Einige Preisangaben

Freitag 8 Januar 1915

Mehr Zurückhaltung

B Berlin 8 Januar Die Nordd Allg Ztg führt
über Zurückhaltung in Geſuchen gegen Kriegs
maß regeln folgendes aus Es iſt unvermeidlich daß die
Maßregeln die im Jntereſſe unſerer Kriegführung getroffen
worden ſind für den Einzelnen in vielen Fällen Unbequem
lichkeiten ja Härten mit ſich bringen Die Folge iſt eine
Flut von Geſuchen um Durchbrechung jener Maßregeln Sop
lange die Eingaben von Ausländern kommen die zumeiſt
früher Deutſche waren und aus rein geſchäftlichem Jntereſſe
ihre Staatsangehörigkeit preisgegeben haben iſt es leicht
ſie einheitlich einer zweckentſprechenden Entſcheidung zuzu
führen Am ſchwerſten verſtändlich ſind diejenigen Geſuche
die in dem Gefühl eingereicht werden daß am Ende wohl
jetzt nicht alles ſo ſtreng nachgeprüft werden kann und man
mit ſeinen Wünſchen vielleicht doch durchdringen werde So
bitten manche Frauen um die Erlaubnis zum Beſuche ihrer
Männer im Operations und Etappengebiet Die Beſuche
an der Front ſind unmöglich da ſie nur denLauf der Heeresſäulen hemmen können

Alſo Zurückhaltung in allen an die Behörden gerichteten
Geſuchen die eine unnötige Mehrarbeit verurſachen Es heißt
jetzt Opfer bringen zum Wohle des Ganzen nicht aber die
eigenen Wünſche erfüllen

Ein halliſter Laudwehrmann

hat aus der Gegend von Verdun folgenden Feldpoſtbrief hier
her geſandt

Seit dem 23 September liegen wir mit Ausnahme der
Tage wo wir rückwärts in ein Dorf kamen Tag und Nacht
im Schützengraben in der Nähe von Verdun Gekämpft wird
im Süden Norden und Oſten Wir haben Verteidigungs
ſtellung Kleinere Jnfanteriegefechte Patrouillenplänkeleien
ſind an der Tagesordnung aber meiſtens harmlos Jndes
die Artillerie hat uns ſchon mächtig zugeſetzt Geſtern iſt
wiederum von unſerer Kompagnie ein Unteroffizier durch Ar
tilleriegeſchoſſe getötet und zwei Gefreite verwundet Nach
einer durchwachten Nacht ſitze ich jetzt im Schützengraben und
ſchreibe unter einer Zeltbahn die über meinen Kopf geſtülpt
iſt Meine Leute habe ich alle in den Unterſtand geſchickt
zum Schlafen mit Ausnahme der vorgeſchobenen Poſten Es
regnet ſo ſacht herunter und iſt neblig Die Artillerie uns
gegenüber ſchweigt auch nur an den Bergen drüben donnern
ab und zu die ſchweren Geſchütze gegen die Forts So liegt
nun Kompagnie neben Kompagnie und Regiment neben Regi
ment und ſchließen immer dichter den weiten Ring Dieſe
Nacht hatten wir die Schützengräben voll Alle Verſtärkungen
waren da denn es ſollte ein Ausfall geplant ſein aber leider
ſind die Herren Franzoſen nicht gekommen Man hat ſich hier
ſchon ganz häuslich eingerichtet Jn die Erde ſind ziemlich
feſte Unterſtände gebaut Nach dem nächſten Dorfe führt ein
Laufgraben Das Dorf iſt am Tage leer aber nachts da
kommen die Küchenſpione und bringen Mittageſſen die
Tintenſpione unſere Poſt So war es auch geſtern abend
als ich mit meinem Kameraden Feldwehel in unſerer
Deckung unſere Poſt bekam Sie glauben es nicht wenn i
Jhnen ſchreibe daß viele hier das Freuen ſo recht wie er
lernen wie wir uns als Kinder freuten An Tage ſind hi ter
uns die Landſtraßen ruhig aber nachts da kommen die Pro
viant Munitionswagen Kraftwagen die Radler uſw, und
da müſſen die Franzoſen drüben zuhören Jnfanter Ze liegt
ſchon 800 Meter vor uns Dieſer Tage haben Wir öfter
welche gefangen und angeſchoſſen von Parrouille meitgebracht
Die haben erzählt ſeit langem hätten ſie keine Löhnung mehr
bekommen und nur Reis zu eſſen Sie liegen weit von der
Feſtung undada fehlt viel von unſerer deutſchen Ordnung
Jch habe das Gefühl daß die meiſten wwn uns wieder heim
kommen Wir haben viel Glück gehabt bis jetzt Es ſchlägt
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nur etwas auf die Nerven weil man wenig Abwechſelung
hat Anders müſſen unſere jungen Leute kämpfen was haben
die geleiſtet Jch bin feſt unſere Armee iſt zäher
und gewandter geworden Es iſt gut wenn der Sport in
die weiteſten W getragen wird und da ſollten wir nicht
aufhören auf dieſem Gebiete weiterzuarbeiten und immer
neue Sportjünger heranzubilden Auch ich habe es st
was mir mein Sport eingebracht hat bin mit die älteſte Klaſſe
der Landwehr und doch mit der jüngſte in der Kompagnie
welke Sie nun haben Sie ein Bild wie es uns alten Land
wehrknochen hier geht

Die Stenererklärnng

Auch die im Felde ſtehenden Skteuer
zahler ſollen ihre Steuererklärung für 1915
vorſchriftsmäßig abgeben Amtl Verlautbarung

Und als er nach Polen g
Das blitzende Schwert in der Hand
Ward ihm der Steuerbogen
Feldpoſtlich nachgeſandt

Was galt ihm jetzt Schlaf und Ernährung
Seine einzige Sorge war
Abgabe der Steuererklärung
Bis 20 Januar
Weit mehr als des Todes Grinfen
Jntereſſierte es ihn
Die
Vom Einkommen abzustehn

Mitten im Attackieren
Zerbrach den Kopf ſich der Held
Ob von den Wertpapieren
Nicht welche falſch eingeſtellt

Und als zur ſelben Minute
Den Nachbar die Kugel traf
Erwog er Kommt dir zugute
Der Kinderparagraph
Siegreich vor Warſchau ſie zogen
Da faßt ihn ein grauſiger Schreck
Der grüne Steuerbogen
Grundgütiger Himmel war weg
Sein Geiſt verſank in Umnachtung
Der 20 Jänner war da
Jn ſinnloſer Todesverachtung
Stürmt er drel Forts mit Hurra
Des Eiſernen Kreuzes Strahlen
Auf ſeinem x brennt
Das Amt ſchrieb ihm Sie zahlen
Straf Aufſchlag von fünf Prozent

Gottlieb im Tag

Schonzeit Für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
wird die Schonzeit für wilde Truthähne und Truthennen auf das
ganze Jahr 1915 ausgedehnt Der Beginn der Schonzeit für Birk
Haſel und Faſanenhennen wird zum Zwecke der Zucht bis ein
ſchließlich 14 Februar 1915 geſtattet

Streit um die Gemeindegrundſteuer Das Oberverwaltungs
gericht hat eine Entſcheidung getroffen welche für Halle von
großer prinzipieller Bedeutung iſt ür Halle iſt eine Grund
ſteuerordnung ergangen nach welcher die Gemeindegrundſteuer
näch dem Nutzungswert der Grundſtücke erhoben wird Th be
ſttzt in Halle ein Grundſtück in der Leipzigerſtraße Der er
nahm an daß das Grundſtück einen Ertrag von 40 000 Mark habe
und forderte daher von Th etwa 2300 Mark Gemeindegrundſteuer
Nach erfolgtem Einſpruch erhob Th Klage und beantragte die
Herabſetzung der Steuer da nur mit einem Nutzertrage von 33 810
Mark zu rechnen ſet es könne demnach von ihm nur eine Steuer
von 1900 Mark gefordert werden Es ſeien gegen 6000 Mark ab
zufetzen und zwar für Aufwendungen für Warmwaſſer Heizung
und Beleuchtung der Treppen Der Bezirksausſchuß teilte im
Prinzip den Standpunkt des Eigentümers Th und ging davon
aus daß die erwähnten Beträge für Warmwaſſer Heizung und
Treppenbeleuchtung zugunſten des Hausbeſitzers Th in Abzug zu
bringen ſeien mit der Vorhaltung des Grundſtücks ſelber haben
die fraglichen Leiſtungen nichts zu tun Dieſe Entſcheidung focht
der Magiſtrat durch Reviſion beim Oberverwaltungsgericht an
welches auf die Beſtätigung der Vorentſcheidung erkannte und die
vom Magiſtrat eingelegte Reviſion als unbegründet zurückwies

Als Liebesgabe wünſchen ſich ſehnlichſt mehrere unſerer
braven 36er in der Front eine photographiſche Aufnahme vom
Auszuge der Maſchinengewehr Kompagnie der 36er am 3 Aug
1914 nach dem halliſchen Bahnhofe weil ſie hoffen daß ihnen
liebe im Kriege gefallene Kameraden darauf ſind Eine
e e bei unſeren halliſchen Photographen hatte keinen
Erfolg Sollte irgend jemand im Beſitz einer Ag Auf
nahme ſein wird um Mitteilung an Juwelier Tittel Halle
oder Einſendung der Bilder gebeten

Die Abonnements des Stadttheaters Heute Freitag
den 8 Januar läuft die erſte Härfte der Stadttheater Abonnements r dieſe Spielzeit ab Vom Sonnabend den 9 Jan

an benötigen die Abonnenten bereits die Karten für die
zweite Hälfte die ſoweit ſie noch nicht eingelöſt ſind beim

haus Reinhold Steckner am Markt zur Einlöſung bereit
iegen

Halliſche Schlackwurſt für das Hauptquartier Herr Kgl
preuß Hoſſchlächtermeiſter Ernſt Halke der ſeit vielen Jahren
zu Neujahr die halliſche Schlackwurſt die ſogen Kaiſerwurſt
an den Kaiſerlichen Hof als Geſchenk der Salzwirker Brüder
ſchaft im Tal zu Halle liefert hat dieſe Weihnachten an den
Kaiſer den r mehrere Oberbefehlshaber im Felde
weiter an die Kaiſerin die Kronprinzeſſin und die Herzogin
von Braunſchweig Liebesgaben beſtehend in Stolle Kaiſer
wurſt und dergl mehr geſandt Daraufhin iſt folgendes
huldvolle Dankſchreiben ergangen Großes Hauptquartier
den 28 Dezember 1914 Auf das an Se Majeſtät den Kaiſer
und König gerichtete Jmmediatgeſuch vom 21 d Mts habe
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Jhnen im Allerhöchſten Auftrage mikzuteilen daß Se J ſtedter Bahnhof zum Marſch ankreken Montag 8 Uhr Verſamm
Gaben gern entgegengenommen

en und für die erwieſene Aufmerkſamkeit beſtens danken
ſſen gez v Gontart

Unglücklicher Fall Jn einem Grundſtücke der Delitzſcher
Straße ſtürzte ein Geſchirrführer durch Fehltreten von ſeinem
Wagen Er fiel mit der rechten Körperſeite auf eine Eiſenbahn
ſchiene und trug ſo ſchwere innere Verletzungen davon daß er mit

e dtiſchen rankenwagen der Kgl Klinik zugeführt werden
mußte

Theataer Konzerte und Vorträga
Stadttheater Sonnabend den 9 Januar abends 8 Uhr

wird 3 ermä en re von 50 Pfg bis 2,30 Mk 1 Par
kett die klaſſiſche Meiſteroperette von Strauß Die
Fledermaus zur Darſtellung gelangen Nachmittags 4 Uhr
bei Preiſen von 35 bis 65 Pfg kommt als außerordentliche
Fa perh un Zum nerdinds berühmte Oper Hänſel und
Gretel zur Wiederholung Am Sonntag nachmittag 3
Uhr wird zum letzten Male das anmutige Weihnachtsmärchen
Aſchenbrödel das vielbejubelte Stück für unſere Kinder

Jrr ne kommen abends 754 Uhr wird in völliger
eueinſtudierung Humperdincks großes Hauptwerk Die

Königskinder e Darſtellung gelangen eines der
deutſcheſten Werke unſeres großen deutſchen Meiſters Die
überaus ſorgfältige Einſtudierung die bereits ſeit Beginn
der Spielzeit vorbereitet worden iſt läßt r einen beſonders
günſtigen Verlauf ſchließen Am Montag den 11 Januar
abends 8 Uhr wird das erfolgreiche Luſtſpiel von JlgenſteinKammermuſik deſſen Anmut und Witz Luſtigkeit und Be

hagen verbreitet und einen unbeſtritten großen Erfolg er
zielte wiederholt werden

Cornelius Bronsgeeſt im Stadttheater Es B der
Theaterleitung gelungen das berühmte Mitglied der Königl
Hofoper Berlin Cornelius Bronsgeeſt zu einem Gaſtſpiel zu
veranlaſſen und zwar wird es am Donnerstag den
14 Jan u ar erfolgen Der große Sänger wird in Wagners
Fliegenden Holländer die Titelrolle ſingen Trotz

der großen Opfer die die Theaterleitung für dieſes Gaſtſpiel
bringen mußte erhöhen ſich die rer nicht und Karten ſind
bereits jetzt ohne Vorverkaufsgebühr an der Kaſſe zu haben

Thaliatheater Das nächſte Gaſtſpiel des Stadttheaters
ndet kommenden Sonntag den 10 Januar abends 8 Uhr

tatt und zwar gelangt des unſterblichen Arronge heiterſtes
erk Doktor Klaus zur Aufführung bei Preiſen von

35 Pfg bis 1,55 Mk Auch dieſes Mal wieder ſind in dem
Stücke die erſten Mitglieder des Schauſpiels beſchäftigt und
zwar die Damen Grete Bäck Trude Tandar Elſe BVonné dieHerren Paul Becker Albert Friedrich Fritz eichhold und
Emanuel vom Weber die zweifellos das Werk zu einer hei
teren Wirkung bringen werden

Kammermuſik im Mozartſagl am Dienstag den 19 Januar
Es ſteht uns ein herrlicher Kunſtgenuß bevor da es gelungen iſt
das rühmlichſt bekannte Künſtlerehepaar Natterer aus Gotha
zu einer Kammermuſik zu gewinnen Zum Vortrag gelangen
Sonaten von Brahms in Dur von Mozart in BDur und von
Veethoven in CMoll Dazwiſchen wird Herr Konzertſänger Otto
Brömme aus Frankfurt a ein junger intelligenter Künſtler
der ſich durch zahlreiche eigene Veranſtaltungen bereits einen
guten Namen gemacht hat einige Lieder von Schubert Jürgens
und Löwe darbieten am Klavier Paul Klanert Es bedarf wohl
nur dieſes Hinweiſes um der Veranſtaltung die jedermann in
dieſer ſchweren Zeit für wenige Opfer innere Hebung und Stärkung
verſpricht auch äußeren Erfolg welcher einem guten Zweck dient
zu ſichern Es R das dritte Konzert zum Beſten des Viktoria
LuiſeHauſes welches gerade in dieſer ſchweren Zeit die Zuflucht
ſo vieler Bedrängten iſt daß die Mittel erſchöpft ſind um ſie
weiter wirkſam zu unterſtützen Kriegsnot zu lindern

Fräulein Erna Piltz die auch in Halle wohlbekannte Schülerin
der trefflichen Geſanglehrerin Frau Marie Hoffmann For
manek erzielte u a in Eisleben großen Erfolg Sie
ſang dort in dem Volkskirchenkonzert des Bach Vereins und die
Kritik äußert ſich folgendermaßen über die Künſtlerin Jn zwei
wundervollen Bachſchen Liedern und zwei Duetten aus der Kan
tate Wachet auf lernten wir Erna Piltz als eine tüchtige Kon
gertſängerin kennen die über einen gutgeſchulten in allen Lagen
ausgeglichenen Sopran von recht angenehm berührender Färbung
und einen ſeelenvollen Vortrag verfügt

Vereine und Verſammlungen
Jn der Chriſtl Herberge zur Heimat I Mauerſtraße kehrten

im Jahre 1914 insgeſamt 4757 Wanderer ein Sie brachten da
ſelbſt insgeſamt 11 794 Nächte zu

Das Bürger Rettungsinſtitut hält ſeine Monatsverſammlung
Dienstag den 12 Januar abends 6 Uhr im Ratskeller ab

W K V Jungdeutſchland Die Abteilung Cröllwitztritt am Sonntag nachm 23 Uhr an der Friedenseiche Talſtraße
zum Ausfluge an ZJahlreiches Erſcheinen unbedingt erforderlich
Abt Seydlitz tritt Sonntag nachm 23 Uhr im Stadtheim zum
Generalapell an Nachdem kleiner Uebungsmarſch Abt Kur
fürſt hat Sonntag nachm 4 Uhr Generalappell im Stadtheim
Abt Preußen tritt am Sonntag um 83 Uhr an Kaſerne I an
Jeden Mittwoch um 8 Uhr Verſammlung im Stadtheim Abt
Saalwacht hat Sonntag 212 Uhr Generalappell im Garten

heim Dienstag abend 227 Uhr Verſammlung im Gartenheim
Abt Lützen Sonnabend abend 8 Uhr im
Gartenheim Am Sonntag nachmittag tritt die Abteilung um
3 Uhr am Waſſerturm in der Deſſauerſtraße an Abt Zieten
tritt am Waſſerturm auf dem Roßplatz an 28 Uhr Abmarſch ins
nördliche Gelände Dienstag ab 72 95 Uhr Verſammlung
im Stadtheim Abt Bismarck Sonntag 543 Uhr antreten

mittag 3 Uhr im Gartenheim zum Generalappell Alle Aus
rüſtungsgegenſtände ſind mitzubringen Abt hat
ihre nächſte Uebung Sonnabend 43 Uhr Treffpunkt Kirchtor

cke Aleſtraße Abt Th Körner Sonntag 10 Uhr am Hett
er

mit und ohne Hänhnue

für extra starke Ladungen

gelletert und sind auoh mit solohen aufgepasst vorrätlg

Doppelbüchsen u Doppelbüchs Drillinge
Kaliber 8 9 und 11 Stahlmantelgeschoss à M 300, pis 800

Vorstehende Gewehre werden aueh mit aufgepagstem Zlelfernrohr

gtolon

Leipzigerstrasse 2
Fernruf 9472

ung im Gartenheim Abt Blumenthal Sonntag vormittag
Kirchgang Sammelplatz Kaſerne II Deſſfauerſtraße Abmarſch9,30 Uhr Jeden Freitag 7,30 Uhr Verſammlung im Stadtheim

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
abend 8 Uhr Lichtbildervortrag von Herrn Jngenieur Heime über

Mit Liebesgaben in die Front Jeder junge Mann
iſt willkommen Eintritt 10 Pfg

Kriegsgericht
Unvorſichtiges Umgehen mit der Schußwaffe

An der Wellsauer Mühle bei Torgau hatte Ende Auguſt eine
verhängnisvolle Schießerei ſtattgefunden die jetzt vor dem Kriegs
gericht zur Verhandlung ſtand

ngeklagt war der 27jährige Feldmagazininſpektor Wilhelm
Hugo der bei einer Schießübung ſeinen Kameraden Strubel bei
nahe erſchoſſen hätte Strubel hatte in der Wellsauer Mühle zu
tun und man wollte die Gelegenheit benutzen einen neuen Armee
revolver des Hugo einzuſchießen H begab ſich nachdem er auf
ſeinem Rad den Revolver geholt zuſammen mit St nach der
Mühle Als Zielſcheibe hatte man ein Brett aufgeſtellt nach dem
beide bereits mehrere Schüſſe abgegeben hatten als ſich das Per
ſonal der Mühle um die beiden verſammelte um ſich die Schießerei
anzuſehen Nun machte Str den H aufmerkſam recht vorſichtigmit der Schußwaffe umzugehen damit kein Unheil entſtünde Als
S die Waffe ſich von Str geben ließ nahm er ſie ungeſichert und
Str trat hinter ihn zurück um einigen Erntearbeitern zuzuſehen
S zielte drehte ſich aber plötzlich infolge eines Geräuſches um
und in dieſem Augenblick krachte der Schuß und fuhr Str in den
Kopf Str brach ſofort bewußtlos zuſammen Das Geräuſch war
jedenfalls durch ein herannahendes Auto entſtanden das nun
gleich den Schwerverletzten nach dem Torgauer Hoſpital überführte
Hier konnte eine gut gelungene Operation ſofort durchgeführt
werden ſo daß der Verletzte dem Leben erhalten blieb

Der als Sachverſtändiger vernommene Oberarzt bekundete
vaß die Verletzung lebensgefährlich war Der Schädelknochen
war an der Stirn durchſchlagen und das Gehirn geſtreift worden
Ueber der rechten Stirnhaut entlang trat die Kugel dann über dem
linken Auge wieder heraus Nur durch die raſche Operation iſt
der Tod nicht eingetreten und auch keine nachteiligen Folgen ſin
zu erwarten Als Entſchuldigung gibt der Angekl an früher
nie mit Revolvern geſchoſſen zu haben

Der Anklagevertreter beantragt einen Monat Gefängnis
Das Gericht erkannte auf 45 Tage Feſtungshaft der niedrigſten

Strafe für Körperverletzung durch unvorſichtigen Waffengebrauch

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 7 Jan Städtiſche Sparkaſſe Nach

dem Abſchluß der ſtädtiſchen Sparkaſſe auf die Zeit vom 1 Januar
bis Ende Dezember 1914 betrugen die Einlagen in 27 561 Poſten
einſchließlich der aufgeſparten Zinſen 4 423 584,69 Mark die Rück
zahlungen in 16 950 Poſten 3983 320 59 Mark ſo daß die Ein
lagen die Rückzahlungen um 440 264,10 Mark überſteigen Der
Geſamteinlagebeſtand betrug am 31 Dezember 1914 16 088 682,01
Mark gegen 15 648 417,91 Mark im Vorjahre Heimſparbüchſen
befinden ſich 861 Stück in Umlauf Entleerungen in 544 Fällen
zeitigten das Ergebnis von 14 080,65 Mk An Geſchenkſparbüchern
ſind 1099 Stück ausgegeben Auf 380 Bücher ſind im Jahre 1914
7686,56 Mark eingezahlt worden

4 Canena 7 Jan Auszeichnungen Todes
fälle Drillinge Von den über 150 Mitgliedern der Ge
meinde die ins Feld zogen haben bis zetzt acht das Eiſerne Kreug
erhalten Als erſter erhielt es Unteroffizier Friedrich Aderhold
ihm folgte San Gefr Gutsbeſitzer Franz Walter dann Gefr Otto
Baumaier Unteroffizier Paul Kurth Musk Paul Berger Paul
Meyer Kür Otto Felgenhauer und Gefr Richard Möbert Ge
fallen ſind bisher auf dem Felde der Ehre 4 Mann Gren Karz
Walther Musk Otto Krauſe Kür Walter Rees und Musk
Martin Wrobel Am 5 d Mts wurde in hieſiger Gemeinde
die Ehefrau des Milchhändlers Gottfried Becker der ſeit Anfang
des Krieges im Felde ſteht von Drillingen nämlich zwei Mädchen
und einem Knaben entbunden Die Mutter wie auch die Dril
linge befinden ſich in beſter Geſundheit

Cöthen 7 Jan Zwei der Spionage ver
dächtige Perſonen wurden geſtern nachmittag auf
dem hieſigen Berliner Bahnhof von zwei Soldaten feſtge
nommen die ſich auf der Reiſe von Bernburg nach hier be
fanden und ſich dort mit gefangenen Franzoſen in verdächti
ger Weiſe zu ſchaffen gemacht haben ſollen Der eine gab
ſich als Reiſender aus und ſtammt aus Mülhauſen i Elſ
der andere wollte Sachſe ſein und als Monteur auf einer
Fabrik bei Bernburg für eine ſächſiſche Fabrik gearbeitet
haben Beide wurden nachdem ſie vorläufig im hieſigen
Gerichtsgefängnis untergebracht worden waren mit dem

Uhr Zuge nach Bernburg durch zwei Soldaten zurückbe
fördert und dort der Militärbehörde vorgeführt

w Froſe 8 Jan Eiſerne Kreuze Von den
ca 250 Einberufenen unſeres Ortes haben bisher ſechgehn
Kämpfer die Auszeichnung des Eiſernen Kreuzes erhalten
Kurz vor Weihnachten wurde nun einer dieſer Helden mit
dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe geſchmückt Es iſt dies der
Polizeiwachtmeiſter Richard Siebert nachdem er das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe Ende Oktober erhalten hatte Trotz einer
Verwundung verblieb er in der öſtlichen Kampffront und
verdiente ſich dort durch Ueberbringung ſehr wichtiger Nach
richten neben der Beförderung zum Feldwebelleutnant dieſe
e Auch ſein Bruder Musketier Paul Siebert165er iſt Jnhaber des Eiſernen Kreuzes

Vom Harz 7 Jan VBergwerksdirektor a D
Kindling iſt in den letzten Tagen im Hochwald zwiſchen
Ellrich und Sülzheim tot aufgefunden worden Vermutlich
hat Kindling einen Schlaganfall erlitten

Delitzſch 7 Jan Die hieſige Zuckerfabrik
geh geſtern ihre Kampagne die größte ſeit Beſtehen der

abrik beendet Verarbeitet wurden 1 660 000 Zentner
Rüben die ca 270 000 Zentner Zucker lieferten

ne nene m2m

Fernrohr Montierung in solidester
Ausführung innerhalb 6 bis 8 Tagen
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a m AWer Brotgetreide verfüttert verſündigt
ſich am Vaterland und macht ſich ſtrafbar

Tümpling b Camburg 7 Jan Schadenfeuer
Auf noch unaufgeklärte Weiſe brach im Fabrikationsgebäude
der Kochſchen Ziegelei Feuer aus welches bald das Gebäude

ſamt den Maſchinen und einem Getreidevorrat in Aſche
et Wohn und andere Gebäude blieben durch die Tätig
keit der hieſigen der Camburger und Altlöbnitzer Feuerwehr
vom Feuer verſchont

4 Weimar 7 Jan Hundert Jahre Groß
h Jm April d J vollenden ſich hundert

ahre ſeitdem das ehemalige Herzogtum Sachſen Weimar
um Großherzogtum erhoben wurde Die Erhebung Sachſen

imars zum Großherzogtum wurde bekanntlich auf dem
Wiener Kongreß 1815 vorgenommen Sie war verbunden
mit einer bedeutenden Gebietserweiterung für das neue
Großherzogtum dem der ganze Neuſtädter Kreis mit einem
Umfang von 628 Quadratkilometern zugeſprochen wurde
und zwar auf Koſten des Königreichs Sachſen das dieſen
Gebietsteil neben anderen an Preußen fallenden abtreten
mußte Die Bekanntgabe der Rangerhöhung des Staates
an die Bewohner erfolgte durch das Miniſterium am
21 April 1815 Dieſer Tag dürfte auch für die Jahrhundert
feier in Frage kommen Der Bundesrat hat bereits vor
längerer Zeit einen Antrag der Großherzoglichen Regierung
genehmigt daß aus Anlaß des Gedenktages Dreimarkſtücke
in der Form von Denkmünzen geprägt werden können Die
Jahrhundertfeier lenkt den Blick zurück in die Zeit der Er
niedrigung Deutſchlands durch den korſiſchen Eroberer
Herzog Carl Auguſt der Weimar damals durch die Berufung
Goethes und Schillers zum geiſtigen Mittelpunkt Deutſch
lands erhoben hatte war General im preußiſchen Heere und
wurde von Napoleon beſonders hart bedrängt nur der Für
ſprache ſeiner Gemahlin hatte er es zu danken daß er auf dem
Throne blieb
Gdotha 6 Jan Kameradſchaftlichkeit DieI Kompagnie des Landſturmbataillons Gotha ſandte der

Ehefrau des kürzlich in Belgien an einem Herzſchlage ver
ſtorbenen Wehrmanns Biſchof aus Grattſtedt bei Rodach
eine Weihnachtsſpende von über 100 Mk

4 Oberhof Thür 8 Januar SportwetterSchneedecke 1 Grad Kälte etwas bewölkt Ski und Robeleehe

ziemlich gut Wetterausſichten günſtig
G K Bad Nauheim 7 Jan Jn unſerer Stadt hat in den

Tagen über Weihnachten und Neujahr ein reger Verkehr geherrſcht
Viele hier zur Kur und Erholung weilende Kriegsteilnehmer be
kamen Beſuch aus der Heimat und manches frohe Wiederſehen
wurde gefeiert Jn den 8 Lazaretten fanden Weihnachtsbeſcherungen
ſtatt Außer unſeren Feldgrauen ſind zurzeit auch noch zahlreiche
andere Kurgäſte hier Ein ſtaatliches Badehaus bleibt den ganzen

Winter über geöffnet An die Feldzugsteilnehmer werden die
Kurmittel frei abgegeben Für ein vehagliches Unterkommen der
Kurgäſte iſt reichlich geſorgt Auch fehlt es nicht an Zerſtreuung
und Unterhaltung Beſonders großen Anklang finden die Nach
mittags und Abendkongerte der kleinen Künſtlerkapelle im Tennis
kaffee Es iſt das erſte Mal daß im Winter hier regelmäßig Kon
zerte ſtattfinden Auch iſt ein Leſezimmer offen Kurabgabe wird
in den Wintermonaten nicht erhoben Die gut gepflegten Wege
in Park und Neuanlagen ſind ſtets vorzüglich gangbar Außerdem
bieten bei v ſchlechten Wetter die geräumigen Wandelhallen
an den Badehäuſern und den Trinkkuranlagen Gelegenheit zur
Bewegung im Freien

Vienenburg 6 Januar Reicher Finderlohn Jm
September hatte auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze Vize
wachtmeiſter im 2 Garde Feldartillerie Regiment Heinrich Schütte
Sohn des Auffehers Hermann Schütte von hier das Glück auf
einem verlaſſenen Bauernhofe einen Schatz von 110 000 Franken
zu heben was er dem Generalkommando meldete Die Eltern er
n r Tage e r n die RNachricht daß ihm jetzt

eneralkommando zur Kenntnis wurde daß er 5 v H Filohn von dieſer Summe erhält gers v s Sinder
9 Großbreitenbach 6 Jan Nationales Em p

finden Vier geborene Großbreitenbacher die vor Jahren
nach Amerika übergeſiedelt ſind haben dem hieſigen Bürger
meiſter 400 Mark überſandt mit der Bitte den Betrag für
einheimiſche Kriegsteilnehmer oder deren Angehörige zu ver
wenden Die Spender geben zugleich ihrem Bedauern Aus
druck daß ſie gehindert ſind in die Heimat zurückzukehren um
treu ihrem deutſchen Vaterlande in dieſem von den länder
gierigen rachedürſtigen und neidiſchen Völkern aufge
zwungenen Kriege zu dienen

O Langenſalza 6 Jan Ein ruſſiſcher Wunſch
Ein Transport ruſſiſcher Gefangener wurde von

ich dem Gefangenenlager Niederzweren bei Caſſel geſchafft
rend dafür 3600 Ruſſen von den Schlachtfeldern eintrafen

Als die ruſſiſchen Gefangenen auf dem Bahnhof nach Nieder
Ken verladen wurden warf einer einen Papierfetzen aus
em Wagenfenſter Von einem hieſigen Einwohner wurde

das Papier aufgehoben und zur Ueberſetzung der ruſſiſchen
Schriftzeichen ins Deutſche weitergegeben Die Worte lau
Viete Sei verflucht deutſche Nation Germania kaputt Der

r i r Drte e war der Ueberes Signalementformulars nach deſſen Aufzeichnungeſich der Schreiber mit Leichtigkeit wird feſtſtellen per gen

Kunſt und Wiſlenſchaft
Der Hutmacher Seiner Majeſtät betitelt ſich ein Volksſtückn G Quedenfeldt zu dem Theo Halton le Seſengetena
Joſef Snaga die Muſik geſchrieben hat Das Werk wird in

der erſten Hälfte des Januar an der Schaubunene gelangen chauburg in Hannover zur
Der Arzt ſeiner Ehe Wie uns aus Frankfurt a M gerieben wird batte dort im Neuen Theater a Heinrich

J genſteins Der Arzt ſeiner Ehe einen hübſchen Erfolg Das
wie iſt unter dem Titel Quiſiſang und Der Eheforſcher

anderwärts ſchon mit Erfolg gegeben worden
Sarmloſe Stücke eine einaktige Groteske von Paul Schleins er dem einſtigen Mitglied der elf S ar bei

n Silveſteraufführung im Königsberger Schauſpielhaus einen
en Erfolg Der ſatiriſche Einakter ſucht ſeine Handlung im

reiche des Kinogeſchä tes u 7 nſante Lichter virſe ſchäftes und der Filmdichtung auf die er amü

Predigt Anzeigen
1 Sonntag n Epiphnias 10 Januar2 Frauen Vorm 10 Uhr Archidider Kirche derſelbe 118 peiat der Gute Fute

r Digak Knobläuch A 6 Uhr Diagk Keoblauch Kolleller die Deutſche evangel Seemannsmiſſion Dienstag ab
6 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Oberpfarrer Prof

dtSt Min Vorm 10 Uhr Paſtor Heintke Ab 6 Uhr Suvd D
ächtler Vorm 11 Uhr Franckeſcher G in der Aula derägtinſchple Ehaxlottenſtr 15 Paſtor Heintte Nachm 2 Ihr

2 UhrG in der Kirche Paſtor Richter Mittwoch ab 8
Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke Oſt bezirk Vorm 10 Uhr
Kottesdienſt Krondorfexſtr 6a Sup D tler 12 AerG beide Abt daſe i Paſtor Schinke Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde daſelbſt depſelbeDomtkirche ref Hemeindeſ Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Sammlung für die deutſche Seemannsmiſſion Nachm

Uhr Eviphaniasfeier des Kindergottesdienſtes Dompred Prof
D Lang Der Abendgottesdienſt um 6 Uhr fällt aus Freitag
abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Dompred pro D Lang

Vorm 19 Uhr Gottesdienſt Lic niewind
St Moritz Vorm 10 Uhr Paſtor Nietſchmann Nachm z Uhr

h 8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbeOberpf Keller
vital Vorm 85 Uhr Paſtor Nietſchmann

St Georgen Vorm 10 Uhr Paſtor grof Körner nachher Beichte
u Abendmahl derſelbe Ab 5 Uhr Paſtor Hellmann G
1118 Uhr in der St Georgskapelle Paſtor Witte 11 8 Uhr in
der Aula der Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann 2 Uhr
in der Kirche Paſtor Gallert Vorm 9 Uhr im Paul Riebeck
Stiſt Paſtor Witte 10 Uhr in der Prov Blindenanſtalt Paſtor
Hellmann Wontgg ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde
hauſe Paſtor Dr z Mittwoch ab g Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Witte Kirchenchor nachher BVeichte u Abend
mabl derſelbe Donnerstag ab 5 Uhr G in der Prov
Blindenanſtalt Paſtor Hellmann

Laurentiuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Swierczewski Nachm
Uhr Paſtor Wagner Epiphaniasfeier Ab 5 Uhr

Paſtor Wagner danach Abendmahl derſelbe Dienstag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor Weg
Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung der konf Mädchen vbeide

e

Stephanuskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof
G Epiphanigsfeier Paſtor Dr Hagemeyer Donnersta

ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde m Abendmahlsfeier Paſtor Meinhof

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Butz Kollekte für die
Seemannsmiſſion 1122 Uhr G Paſtor Butz Rachm 2 Uhr

Paſtor Faßmer Ab 6 Uhr Paſtor Kindervater Mitt
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht in der Kirche

Pauluskirche Vorm 10 Uhr Pfarrer Bach Ab 5 Uhr Paſtor
Haberland 12 Uhr Pfarrer Bach 2 Uhr Paſtor
Leuten Paſtor v Broecker Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbet
mee Paſtor v Broecker Freitag ab 824 Uhr Gemein
chaftsſtunde Pfarrer Bach

Nachm 5 Uhr im Stadtmiſſions
haus Weidenplan A4 Paſtor Jahr

St Bartholomäus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz GPaſtor Meltzer Ab G Uhr Vikar SHöfer Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Konſ Rat Scharfe

St Petrus Vorm 10 Uhr Vikar Höfer 212 Uhr PaſtorKunitz Mittwoch gh v 8 Uhr Kriegsbetſtunde
Von vorm 8 Uhr bis abends 8 Ahr Stundengebet 8 Uhr feier
liches Leviten Hochamt mit Generalkommunion 10 Uhr vSoch

u Prozeſſion Donnerstag ab 72 Uhr Kriegsbittandacht
St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch

amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

gegenüber der Feuerwache Vorm 85 Uhr Gebetsvereinigung
111 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr bibliſcher Vortrag Diens
tag bis Sonnabend ab 82 Uhr aannehtationvgrgrag Fop

i

ſtundeGemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 1024 Uhr Anſprache
von Herrn Arnold Aus dem Leben Jeſu 1124 Uhr

Arnold über Das große Erleben Donnerstag abend
2 Uhr Bibelſtunde

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes

Friedenskirche der Gemeinde getaufter
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 98 U
Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr G Nachm
ſtunde Nietleben Quellgaſſe 220 Vorm 924 Uhr Gottes
ienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donners

tag ab 8 Uhr Verſammlung derſelbe
Vorm 410 Uhr

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 189 Uhr Uebung des gem Chors Mittwoch ab
249 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde

derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing
Donnerstag ab 8 Ahr BVibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr derſelbe
Lettin Vorm 189 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz Mittwoch

abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dietz
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr

Paſtor Dietz
Ammendorf Vorm 11 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar Montag

abend Jungfrauenverein
r

6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Balthaſar

Kirchliche Vereine
Jünglingsverein Keine Sepl Jungfrauen

Abt Arbeiten für Kriegsverwundete Ab 5 Uhr

Digkoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann

woch ab 82 Ahr Bibelſtunde Rud Haymſtr 37 Paſtor Faßmer

von Broecker Beſprechung über Lebensfragen mit konf jungen

Gottesdienſt für Schwerhörige

12 Uhr G

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

amt 11 Uhr hl Meſſe Ab 7 Uhr Schlußandacht mit Predigt

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5

Herrn F Binde Mittwoch bis Freitag nachm 458 Uhr Bibel

r

Finderſtunde Abends 8 Uhr öſſentlicher Vortrag von Herrn
r

dienſt Nachm 2 Uhr Kriegsbetſtunde
Chriſten Bantiſten

r

4 Uhr Gottesdienſt derſelbe Mittwoch ab 822 Uhr Gebet

Methodiſtengemeinde Magdeburgerſtr 27 Hof I

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 412 Uhr

Mittwoch ab 7 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich

Paſtor Dietz Donnerstag nachm 4 Uhr Kriegsbetſtunde

Vorm 9 Uhr Predigt Paſtor Balthaſar Mittwoch

verein Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Konf Zimmer An der
Mariengemeinde

Marienkirche 4 Donnerstag ab 8 Uhr Geſangsübung daſelbſt
Miſſions Nähverein Mittwoch ab 8 Uhr im Sitzungszimmer

Eingang an der Marienkirche 1 Evangel Mädchenverein
Sonntag ab 8 Uhr Saphienſtr 6 Marthahaus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jpalinge und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteilung Mittwoch abend 82 Uhr jüngere Abteilung
Freitag abend 836 Uhr engliſcher Unterricht Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverein
Ulriciang pntag 8 Uhr im Reichshof Alte Prom derſMiſſionsverein Ireitag nachm 9 Uhr Frandeſtr 1 Vaſſor

Richter Franck Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele auf d Sandanger Ab 724 Uhr Verſ in d Herberge
ur Heimat Mauerſtr 7 Sonnabend ab 8 Uhr Turnabt
urnhalle des Ref Realgmnaſiums in der Frieſenſtraße und

65 Uhr Sangesabt Mauerſtr 7 Vaſtorx Heintte Ev Jung
frauenverein Montag ab s Uhr Kl Märkerſtr I Paſtor
Heintke Jugend verein im besirt Sonntag ab

9 Uhr Freiimfelderſtr 118 Paſtor Schinke Jung Mädchen
perein Montag 9 Uhr daſelbſt derſelbe Guſtav Adolf
Frauen Nähverein Dienstag nachm 3 Uhr Martinsberg 21

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 728 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Sonntag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montagv 9 Uhr Kl Klausſtr 12 Miſſtongeſggrergng ontagnugchm 322 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibliſche Beſprechung
Dienstag ab 83 Uhr Kl Klausſtr dis DomkirchenchorKeaitas ab s Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Calvin

erein Donnerstag ab e Uhr Vortrag von Dompred Prof
D Lang Amerikaniſche Chriſten und der Lritäh Kl Klaus
ſtrae 12 Alle männlichen Mitglieder ſind herzlich eingeladen

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jung ar anvrein Dienstag
g g Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer

raßeGeorgengemeinde ungmätnerbinv Glaucha Feſtor Dr Vahl
die Sonntag ab 712 98 Uhr Unterhaltung im Gemeinde

auſe
RudJohannesgemeinde Paſtor Sppper Verſammlungsräumeded 37 Jugendbund Abt jung Manne Dienstag ab8 Uhr Jugendbundſtunde Abteil jung e ners

erſammtag ab 854 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz

Mitteldeutsche Privat 8ani

Neumarktgemeinde

lungsräume Merſeburger Straße 153 Eingang PfännerhöheSonntag nachm 4 Uhr ne ltalenrerein Sorntes ab 8 t
Jünglingsverein eſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 88 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm314 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 1 Paſtor Butz

zeinde Laurentins und Stedhanus Jungfrauen
rauenverein jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeinde
auſe Miſſionsnähverein Mittwoch 3 Uhr Arbeiten für das

Rote Kreuz
Vanlusgemeinde Jugendperein Sonntag abend 8 Uhr Paſtor

von Broecker Jünglingsverein Sonntag abend 79 hr
Saſto Haberland Dienstag abend 49 Uhr Bibelſtunde

ungfrauenverein J u II Sonntag ab 8 u 88 Uhr Arheitsſtunden fürs Rote Kreuz Montag ab 8 Uhr und Donners
tag nachm 5 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab
8 Uhr Diakon Deubel Religiöſe Beſprechung Donnersta
ab 84 Uhr Paſtor von Broecker ßBartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Evang
Frauen und Jungfrauen verein Sonntag ab 188 Uhr Ver
ſammlung Donnerstag Leſeabend Peſtalozziſtr 4 RNäh
verein Montag nachm 4 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35

Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
im Pfarrhaus

Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 8 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Dienstag ab 88 U her
ſtunde Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtl Verein junger Mädchen
Freitag ab 8 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 818 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchaer
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe FreitagsHeſtalosgiſtr 4 Fil Schmiedſtr 21 Donnerstag ab 85 Uhr
Bibelſtünde Böllberg bei Wirt Leonbhardt Donners
tag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Bibliſche Beſprechung für die Domgemetnde Dienstag ad

824 Uhr Kl Klausſtr 12
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haumſtr 87Sonntag ab 834 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag

ab 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 32 Uhr für Frauen
3 NReumartr Gemernichaft Jeden erſten Sonntag

mm Monat abends 8 Uhr Albrechtſtr 27 Gemeinſchaftsſtunde
Argen tije Dienstags 824 Uhr Bibl Beſprechung Bretiteſtr 29

Konf Saa4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend
334 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der Epang Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 84 Uhr bibliſche Beſprechung

vHalliſcher Wittarungsbericht
7 Januar S Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 740,0 737,7Thermometer Celſius 3 5,8Rel Feuchtigkeit o 88090 79Wind SSO 1 SW 8g
Maximum der Temperatur am 7 Januar 39 C
Minimum in der Nacht vom 7 Januar zum 8 Januar 8 C
Niederſchläge am 8 Januar 7 Uhr morgens 0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Preiserhöhung der mitteldeutſchen Braunkohlenwerke

Eine in Leipzig abgehaltene Vertreterkonferenz von Werks
gruppen der mitteldeutſchen Braunkohleninduſtrie erklärte ſich für
eine allgemeine Preiserhöhung während die weitergehende Forde
rung auf Feſtſetzung von Grundpreiſen nicht Zuſtimmung fand
Hiernach tritt für laufende Schlüſſe ab 1 April eine Preis
erhöhung von 1 bis 1,50 Mark pro Tonne in Wirkſamkeit Be
gründet wird dieſer Aufſchlag einmal durch die jetzt völlig un
rentablen Preiſe andererſeits durch Arbeitermangel und Ver
teuerung der Geſtehungskoſten Einzelne Werksgruppen haben
für freihändigen Verkauf die gedachte Preiserhöhung bereits am
1 Januar in Wirkſamkeit treten laſſen Wie ferner verlautet
wird im Verhältnis zu dem Vorgehen der mitteldeutſchen Werke
und im Verhältnis zur Selbſtkoſtenverteuerung auch die NRieder
lauſitzer Brikettverkaufs Geſellſchaft in dennächſten Wochen über eine Preiserhöhung beſchließen unabhängig
davon ob die Jlſe G gleichzeitig vorgeht oder nicht Das Ver
hältnis der Syndikatsproduktion zu der Produktion der Jlſe iſt
57,7 Mill To zu 1,7 Mill To und dürfte dem Syndikat ein
ſelbſtändiges Vorgehen unbedenklich erſcheinen laſſen

Deutſche Spiegelglas G in Kl Freden Prov Hannover
Die Dividende dieſer Geſellſchaft die für 1913 bereits von den in
den voraufgegangenen drei Jahren gezahlten 25 Proz auf 20
Prozent ermäßigt worden war wird für das jetzt abgelaufene
Geſchäftsijahr einen abermagligen ſtärkeren Rückgang erfahren
Die Höhe des vorausſichtlich zur Verteilung kommenden Satzes
ſteht noch nicht feſt indeſſen wird mit einer Dividende von etwa
10 12 Prozent gerechnet werden können Die Geſellſchaft iſt miteinem Teil ihrer Fabrikate zurzeit indirekt mit Lieferungen für
die Heeresverwaltung beſchäftigt

Hugo Schneider Akt Geſ Spezialfabrik der Beleuchtungs
branche Meſſing und Kupferwerke in Leipzig Mit dem Ausbruch
des Krieges trat bei dem Unternehmen dem Leipz Tgbl zu
folge zunächſt eine ſehr erhebliche Stockung der Geſchäfte ein die
aber nach Ablauf von einigen Wochen einer geringen Belebung in
den heimiſchen Artikeln wieder Platz machte Es gelang dann
auch ſowohl in der Abteilung Meſſingwerk als auch in den ver
ſchiedenen Abteilungen für Fertigfabrikation erhebliche Auf
träge für den Heeresbedarf hereinzu bekommen Abge
ſehen von der daraus ſich ergebenden Beſchäftigung beſteht auch
bis jetzt noch recht lebhafte Nachfrage für eine Reihe beimiſcher
Fabrikationsartikel und zwar überwiegend für Kriegsbedarf
Die Geſellſchaft iſt dadurch wenn auch mit eingeſchränkter Arbeiter
zahl recht flott zu lohnenden Preiſen beſqäftigt
ſo daß die Verwaltung glaubt der bevorſtehende Geſchäftsabſchluß
werde nicht unbefriedigend ausfallen

Zur Verlängerung der Deutſchen LinoleumKonvention die
jüngſt gemeldet wurde erfährt die Voſſ Ztg noch daß ihr ſämt
liche in Betracht kommenden großen Werke beigetreten ſind Die
Verlängerung iſt zunächſt wiederum nur um ein Jahr erfolgt
nämlich bis zum 31 Dezember 1915 Wie uns verſichert wird ſei
durch die erfolgte Verlängerung auch für das neue Jahr eine
Stetigkeit des ganzen deutſchen Linoleummarktes gewährleiſtet
Die Erhöhung des Preiſes um 10 Prozent erwies ſich namentlich
im Hinblick auf das Anziehen der Jutepreiſe als notwendig Der
Linoleumabſatz läßt noch immer ſtark zu wünſchen übrig und eine
Anzahl Werke arbeiten mit Einſchränkung des Betriebes Jmmer
hin iſt gegenüber der Zeit kurz nach Ausbruch des Krieges eine
gewiſſe Belebung eingetreten Namentlich nach beſſeren Quali
täten beſteht Nachfrage

Metallwarenfabrik H A Erbe G in Schmalkalden i Th
Die Geſellſchaft erzielte im Geſchäftsijahr 1913/14 nach 49 2656 i
V 48 155 Mk Abſchreibungen einen Reingewinn von 127 617
128 552 Mk woraus wieder 8 Proz Dividende verteilt werden

In dem Geſchäftsbericht heißt es über die Ausſichten u a Der
im neuen Geſchäftsijahr ausgebrochene Krieg der ſich auf den
größten Teil unſeres Abſatzgebietes erſtreckt hat naturgemäß zu
nächſt ſehr ſchädigend auf unſeren Betrieb gewirkt Jndes hat ſich
zumal durch Aufträge auf Artikel für Armeehedarf der Abſatz
unſerer Erzeugniſſe wieder gehoben und z geſtaltet
Wir ſind auch noch auf einige Zeit mit Aufträgen und Roh

Aktiengesollsohaft
Filiale Halle g S

materialien n und glauben ſomit trotz der ſchweren
Zeit der Zukunft vertrauensvoll entgegenſehen zu dürfen

werP oststrasse 12
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Amtliche Bekannimachnugen

Vekanntmachung
Die Militär Vorhereitungsanſtalt IV Armeekorps in Magde

burg ſtellt in nächſter Jeit ernent junge Leute im Alter von
16 16 Jahren ein Dieſelden müſſen dis zur Vollendung des
17 Lebensjahres auf der Anſtalt verdletden und können dann nach
ihrem Wunſch Erſatztruppenteilen des IV Armeekorps oder einer
Unteroffizierſchule üderwieen werden Die Anmeldung von
jungen Leuten aus dem Saalkretſe und r Halle hat um
gehend unter Vorlegung eines polizeilichen Führungszeugniſſes
der Einwilligungserklärung des Vaters oder Vormundes und der
Geburtsurkunde deim Begzirkstkommando in Halle Deſſauerſtr 69
Zimmer Nr zu erfolgen

Halle den 5 Jannar 1914
Königliches Bezirkskommando

Anorduurg detreſſend Verbot des vorzeitigen
Schlachtens von Sauen

af Grund des S 1 der Bekanntmachung des Stellvertreters
des Reichskamnlers detreffend das Schlachten von Schweinen und
Käldern wem Dezember 1914 Reichs Geſetzbl S 536 wird
folgendes deſtimmt

S 1
Das Sélacdhten von ſichtbar trächtigen Sauen iſt verboten

S 2
Des Verdot findet keine Anwendung auf Schlachtungen die

See weil zu befürchten iſt daß das Tier an einer Erkrankung
erenden werde oder weil es infolge eines Unglücksfalles ſofort
Setter werden muß Solche Schlachtungen ſind jedoch der für den
Schleddtanesort zuſtändigen Ortspolizeibehörde ſpäteſtens inner
deld dreter Tage nach dem Schlachten anzuzeigen

Ferner findet das Verbot keine Anwendung auf das aus dem
Auslande eingeführte Schlachtvieh

S 3
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden gemäß

S 2 der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geldſtrafe bis
u 150 Mark oder mit Haft beſtraft

S 4
Dieſe Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung

im Deutſchen Reichs und Preußiſchen Staatsanzeiger in Kraft
Die Anordnung betreffend Verbot des vorzeitigen Schlachtens

von Sauen vom 6 Oktober 1914 wird aufgehoben

Berlin den 23 Dezember 1914
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Jn Vertretung Küſter

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat September und Oktober 1913 verſetzten und
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 60 241 bis
66 643 tragen und über welche die Pfandſcheine in rotem und
blauem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 20 Januar 1915
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes an der Marienkirche Nr 1 ſtattfinden und beginnt vor
ausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 283 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 Januar 1915 ſtatt worauf das beteiligte Publikum
befonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 19 Dezember 1914
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausſchreibung
Die Lieferung und Verlegung von Linoleum im Neubau des

a h wimmbades ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Freitag den 15 Januar vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro I Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauamts Dreyhauptſtraße 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 4 Januar 1915

Städtiſches Hochbauamt

Vekanntmachung
ZJrn der Zeit vom 1 bis 31 Dezember 1914 ſind die nach

ſtehend aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädt Straßen
bahn gefunden worden 1 Schulatlas 9 Paar Handſchuhe 9 Regen
ſchirme 1 Spazierſtock 1 Brille 1 Klemmer 1 Feldpoſtpaket Hoſen
träger Schablonen 2 Portemonnaies 1 Schlüſſel 1 Buch 2 Beutel
1 Handtaſche 1 Paket Lichte 1 Taſchenmeſſer

Wir fordern die betr Eigentümer auf ihre Anſprüche inner
halb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden Friſt
von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtraße 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
fachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
kannt gegeben

Halle den 5 Januar 1915
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Ausſchreibung
Die Lieferung und Verlegung von Linoleum im Neubau der

Kaiſer Wilhelm Auguſte ViktoriaStiftung an der Beeſenerſtraße
ſoll i erie der We vergeben werden nd bi

en ufſchrift veFreitag den T Werte vormittags ſo e
an das Magiſtratshüro J Hochbau Zimmer Rr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauamts Dreyhauptſtraße 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 4 Januar 1915

Städtiſches Hochbauamt

Vekanntmachung
Die Jagdnutzung im 5 gemeinſchaftlichen halliſchen Jagd

bezirk ſoll
NMittwoch den 20 Januar 1915 mittags 12 Uhr

im Stadthauſe Marktplatz Kommiſſionszimmer II
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Die Verpachtungsbedingungen haben vom 3 bis 16 Dezember
1914 öffentlich ausgelegen und werden im Termin nochmals be
kannt gemacht werden

Halle den 5 Januar 1915
Der Jagdvorlteber

an r e eheranz ondarauf aufmerkſam de auch während

der Kriegszeit Marken bei den ange
e kaufsſtellen zu r ſind

an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 den zu 25 Pfg

von 2 k an
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por

Eine Rieſen Auswahl

3ör
Größtes Spezial Haargeſchäft der Prov Sachsen

10 Proz Rabatt Kopfwäſche mit Friſurs0O Pf
tionen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden könnenh e haben da gen entennn Brennholz Herkanf

g r r u der e Weg e Stadtv miſſion Weidenplann r i fraße 80 Telephon 1036 von 42 2 geſchloſſen

hen ehe eangrienhähne gute Schlä 30 Körbe 11 50 Mt frei ins Hausverk c T ſauge Nur gutes Kiefernholz
Vetanutmachung

Wir vringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem
Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle a den 3 Juli 1914

v J

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur Kenntnis der Beteiligten gebracht daß

zum Ortskaſſierer der Zahlſtelle Schlettau b Löbejün der Amts
ſerketär Roſt daſelbſt und zum Ortskaſſierer der Zahlſtelle Brach
witz der Bauunternehmer Wilhelm Mennicke daſelbſt beſtellt iſt

Halle den 4 Januar 1915
Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes

Dr H Neubaur Vorſitzender

Ausſchreibung
Die Einfriedigung der ſtädt Bauplätze an der Mozart Falk

Kohlſchütter Staude und Adolfſtraße mit rund 357 Meter Holz
e im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

it entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Donnerstag den 14 Januar 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtrotsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120,21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtraße 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen und Zeichnungg liegen von 10 1 Uhr vor
mittags im Zimmer Nr 116 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit
vorrätig entnommen werden können

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle Saale den 5 Januar 1915

Städtiſches Hochbauamt

Beratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Deutſches Kartell Jalle
Verband nationaler Vereine

Marienſtr 17 I
MädchenMiltelſchule in den Francheſchen

Stiftungen

Anmeldungen neuer Schülerinnen zum Oſtertermin d Js
werden bis zum 26 Januar an den Wochentagen von 12 1 Uhr im
Amtszimmer obengenannter Schule entgegengenommen

Es wird
deren Tauf un Jmpfſchein mitzubringen

J Westram
Bekanntmachung

Die Lieferung des

Brennmaterial

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
A iſt heute eingetragen Zu 7 betr
Firma Andreas h Halle

Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Der
bisherige Geſellſchafter Ingenieur DrWalter Thiem iſt alleiniger Inhaber für dieiniverſität und ihre Jnſtitute S
der Firma Dem Dr Max Toewe ſoll fur die Zeit vom 1 Apeil 1915 bisin Her S iſt Prokura erteilt Zu dahin 1916 vergeben werden Die
1797 betr die Firma Gramm Se Lieferungsbedingungen können während

ebeten bei der Anmeldung die aufzunehmenden Kinder und

portofreie Einſendung von

Boerner Die Firma iſt erloſchen
Zu 2303 betr die Firma Friedrich
Ernſt Schulze Die Prokura des
Otto We ch iſt erloſchen Zu
2486 Die Firma Simon Sacki in
Wellrichſtadt mit einer Zweignieder
laſſung in Halle S und als deren
perſönlich haftende Geſellſchafter die
Viehhändlerwitwe Dorothee Sacki
eb Plaut in Mellrichſtadt und der

Viehhändler Ludwig Sacki in Halle S
Halle den 31 Dezember 1914

Königliches Amtsgericht Abt 19

Verdingung von A 4725 Stück
Achsbuchſen für Wagen und Tender
aus Eiſenguß und Flußeiſenguß fertig
bearbeitet in 5 Loſen 660 Stück Achs
buchsoberteilen für Wagen unbearbeitet
aus Eiſenguß in 2 Loſen 400 Stück
Achsbuchsunterteilen für Wagen un
bearbeitet aus Flußeiſenguß in 2
Loſen B 2530 000 kg Stahlgußbremsklötzen in 11 Loſen für den Be

ſchaffungsbezirk Berlin mit der in dem
Angebot angegebenen Lieferfriſt

Angebote ſind portofrei verſiegelt
und mit entſprechender Aufſchrift bis
um 10 Februar 1915 vormittags 9Uhr an das Zentralbureau Zimmer

257 in Berlin W 35 Schöne
t 4 einzureichenDie Eröffnung der Angebote findet

am 10 Febeuar 1915 vormitag 10 Uhr
Tempelhofer Ufer 28 III Zimmer
Nr 4 ſtatt

Angebotbogen und Bedingungen
können in unſerm Zentralbureau
Zimmer 257 eingeſehen auch von dort

für A und 0,50 Mk für B
und 5 Pf Beſtellgeld bar nicht in
Briefmarken bezogen werden Zu
ſchlagsfriſt bis 3 März 1915

Berlin den 30 Dezember 1914
Königliche Eiſenbahndirektion e

Behanntmachung
An der UniverſitätsNervenklinik in
alle a d S
aſchküche eine Plätterin geſucht

Anfangsgehalt 360 Mk und freie
Station autzerdem Dienſtkleidung

Bewerb

wird baldigſt für dte

wollen ihre Meldung
an die Direktion der Klinik Julius
Kühnſtraße Nr 7 richten

der Dienſtſtunden im Geſchäftszimmer
des Königlichen Univerſitäts Kuratori
ums An der Univerſität 10 eingeſehen
oder gegen Erſtattung der Schreibge
bühren von dort bezogen werden

Angebote ſind bis zum 24 Februar
dieſes Jahres einzuſenden Ein öffent
licher Termin zur Eröffnung und Ver
leſung der Angebote findet nicht ſtatt
Halle Saale den 5 Januar 1915

Der Kurater der Inversftet

Meyer

Vermisch es J

Schwarz Schäferhund entlauf geg
Belohn abzugeb Marienſtr 24

Junger Jagdhund entlaufen
Brauntiger 1 Jahr alt Gegen
Belohnung abzugeben

Leipzigerſtraße 57

Statt jeder hbesonderen Meldung
Heute abend 8 Uhr endete ein sanfter Tod die langen Leiden

meines geliebten Mannes Vaters Schwiegervaters unseres guten

biebesgabe kür mehrere 36er
Hat irgend Jemand eine Aufnahme vom Auszuge der Maſchinengewehr

Kompagnie der 36 er am 3 Auguſt 1914 gemacht Mitteilungen und Ueber
ſendung der Bilder an Juwelier Tittel Halle erbeten

Familien Nachrichten

c J
Statt privater Mitteilungen l

Die Geburt eines prächtigen

Jungen
zeigen hocherfreut an

friedel Seligmann geb Kaehne
Dr jur Edgar Seligmann

zur Zeit im Foelde

Hannover den 7 Januar 1915

d

Nachruf
Am 1 Januar starb plötzlich unser guter

allverehrter Chef und Lehrer
der Universitäts Turn und Fechtlehrer

Herr Gumal Fessel
Er war der Jugend ein prächtiges Vor

bild in seiner Wahrheitsliebe seiner Treue
und durch und durch deutschen Gesinnung
Wir sind stolz seine Schülerinnen gewesen
zu sein und werden ihm in aufrichtiger
Irauer ein dauerndes ehrendes Andenken
bewahren

Das Turnlehrerinnenseminar

tlerr Postschaffner

Adolf Moths
ist als Unteroffizier der Seewehr Il am l November
1914 in einem Angrifftsgefecht In Flandern den helden
tod fürs Vaterland gestorben

Wir werden ihn in ehrendem Andenken behalten
Halle Saale 7 Januar 1915

lm Namen der Beamten und Unterbeamten
des Kaiserlichen Bahnpostamts Nr 29

Blämel Postdirektor

R e

Gestern nachmittag entschlief sanft nach kurzem
Leiden unser lieber Onkel und Vetter

der Rentner

Gustav Sauer
im Alter von 70 Jahren

Die Belsetzung der Leiche findet auf dem Stadt
gottesacker Sonnabend den 9 Jdanuar nachmſttags
2 Uhr stott

SBerlin Steglitz Hamburg Dortmund Dessau
den 7 Januar 1915

Die trauernden Hinterbliebenen

Bruders Schwagers und Onksels

des Privatmanns

Paul Voigt
Halle a d V

Im Namen der Hinterbliebenen

Clara Voigt geb Hoffmann
orksitr 6 den 7 Januar 1915

Die Einäscherung findet in Leipzig statt e
Kranzspenden und Beileidsbesuche dankend abgelehnt
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